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IKT-INVESTITIONEN

Investitionen in die Informations- und Kommunikationstech-
nologie (IKT) waren Ende der 1990er und Anfang der 2000er
Jahre die dynamischste Investitionskomponente. Dank dieser
Investitionen konnten neue Technologien in den Produktions-
prozess einfließen, den Kapitalstock erweitern und erneuern
und das Wirtschaftswachstum unterstützen.

Definition
Investitionen werden entsprechend dem System der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen (SNA 1993) definiert. IKT-
Investitionen umfassen den Erwerb von Ausrüstung und
Computersoftware, die länger als ein Jahr in der Produktion
verwendet werden. Die IKT besteht aus drei Komponenten: IT-
Ausrüstung (Computer und dazugehörige Hardware), Kom-
munikationsausrüstung und Software. Letztere umfasst den
Erwerb von Standardsoftware, kundenspezifischer Software
und firmenintern entwickelter Software.

Die in der Tabelle und der Abbildung dargestellten Investitions-
anteile entsprechen dem Prozentsatz der Bruttoanlageinvesti-
tionen ohne Wohnungsbau der jeweiligen Länder. 

Vergleichbarkeit
Hinsichtlich der Verfügbarkeit von Daten und der Erfassung
von IKT-Investitionen bestehen zwischen den einzelnen
OECD-Ländern erhebliche Unterschiede, insbesondere was
die Messung der Investitionen in Software, die angewandten
Deflatoren, die Aufschlüsselung nach institutionellem Sektor
und den abgedeckten Zeitrahmen betrifft.

In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden die
Ausgaben für IKT nur dann als Investition betrachtet, wenn
die Produkte physisch isoliert werden können (eingebettete
IKT beispielsweise gelten nicht als Investition, sondern
vielmehr als Vorleistungen). Das bedeutet mit anderen
Worten, dass die IKT-Investitionen wahrscheinlich zu niedrig

ausgewiesen werden, wobei das Ausmaß dieser Unterschät-
zung variiert, je nachdem wie Vorleistungen und Investi-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der
einzelnen Länder behandelt werden. Insbesondere werden
die Software-Ausgaben in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen erst seit kurzem als Investitionen behandelt, und
die verwendete Methodik ist von Land zu Land immer noch
unterschiedlich. Die Schwierigkeiten in Verbindung mit der
Messung von Software-Investitionen hängen auch mit den
Modalitäten des Software-Erwerbs zusammen. Software kann
z.B. über einen Miet- oder Lizenzvertrag oder in Hardware
integriert bezogen werden. Zudem wird Software häufig auf
eigene Kosten entwickelt. Um die spezifischen Probleme der
Erfassung von Software in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu lösen, hat eine gemeinsame OECD-EU-
Arbeitsgruppe zur Messung von Software Empfehlungen hin-
sichtlich der Verbuchung von Software entwickelt. Diese
werden nun in den OECD-Ländern umgesetzt.

Zu beachten ist, dass die IKT-Komponenten, die in anderen
Produkten enthalten sind, etwa in Kraftfahrzeugen oder
Werkzeugmaschinen, in den Wert dieser anderen Produkte
eingerechnet und bei den IKT-Investitionen nach der hier ver-
wendeten Definition ausgeklammert sind.
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Überblick
Die IKT-Anteile an den gesamten Nichtwohnungsbau-
investitionen haben sich zwischen 1980 und 2000 verdoppelt 
und in einigen Fällen sogar vervierfacht. Nach dem Zerplatzen 
der Dotcom-Blase begannen diese Anteile dann aber, sich 
zurückzubilden. 2008 lagen die IKT-Anteile in den Vereinigten 
Staaten, Schweden und Dänemark auf besonders hohem 
Niveau (bei mindestens 24% des Gesamtvolumens), während 
sie in Irland unter 6% betrugen.
Software ist die am raschesten wachsende Komponente der 
IKT-Investitionen. In vielen Ländern hat sich ihr Anteil an den 
Nichtwohnungsbauinvestitionen zwischen 1980 und 2008 um 
ein Vielfaches erhöht. 2008 war der Software-Anteil an den 
Gesamtinvestitionen in Schweden, den Vereinigten Staaten, 
Dänemark, Finnland und dem Vereinigten Königreich am 
höchsten.
In den letzten Jahren stellte Software in Frankreich, Finnland, 
Schweden, Japan, Korea, Dänemark, dem Vereinigten 
Königreich, den Vereinigten Staaten, Kanada, der Schweiz und 
den Niederlanden einen Anteil von mindestens 50% der 
gesamten IKT-Investitionen dar. Kommunikationsausrüstung 
bildete in Portugal und Griechenland die Hauptkomponente 
der IKT-Investitionen. IT-Ausrüstung war in Belgien und Irland 
die Hauptkomponente.
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Anteile der IKT-Investitionen an den Bruttoanlageinvestitionen (ohne Wohnungsbau)
In Prozent der gesamten Bruttoanlageinvestitionen ohne Wohnungsbau, Gesamtwirtschaft
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Anteile der IKT-Investitionen an den Bruttoanlageinvestitionen (ohne Wohnungsbau)
In Prozent der gesamten Bruttoanlageinvestitionen, ohne Wohnungsbau, Gesamtwirtschaft, 2008 oder letztes verfügbares Jahr
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1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

Australien 19.1 19.9 21.1 21.0 22.6 24.8 23.7 21.2 21.0 16.8 14.9 14.3 13.3 ..

Belgien 18.0 18.4 19.4 21.5 21.7 24.2 23.3 20.3 19.9 20.1 .. .. .. ..

Dänemark 19.7 18.5 19.8 19.5 21.6 19.9 19.2 22.0 22.1 23.7 24.8 24.5 24.6 ..

Deutschland 13.3 14.1 14.5 15.3 16.6 17.5 17.8 17.0 15.3 14.8 14.4 14.0 14.1 13.4

Finnland 19.9 17.5 17.5 18.7 19.4 19.5 17.9 18.5 20.1 19.2 21.2 .. .. ..

Frankreich 13.9 15.5 17.5 18.7 19.9 19.2 20.5 19.2 18.6 17.6 17.4 17.0 16.1 16.0

Griechenland 10.0 10.9 11.0 12.4 11.7 12.8 14.3 11.5 10.8 10.9 .. .. .. ..

Irland 10.4 11.4 9.6 11.0 10.1 10.1 9.9 8.2 7.9 7.9 6.2 6.8 5.6 ..

Italien 13.0 13.6 14.8 14.1 13.8 14.6 13.6 12.3 11.6 11.4 11.6 10.9 10.6 10.7

Japan 10.8 12.6 12.1 12.0 13.0 15.0 15.1 14.8 14.8 14.6 14.3 13.4 13.2 ..

Kanada 16.8 18.0 17.5 18.8 19.9 20.6 20.2 19.2 18.8 18.5 17.6 17.0 16.5 16.2

Korea 9.0 10.6 11.8 13.3 14.9 17.0 15.1 13.9 11.8 11.8 12.2 .. .. ..

Neuseeland 18.9 18.9 20.6 24.4 23.3 26.2 22.4 21.1 21.8 21.6 21.6 22.3 22.3 23.6

Niederlande 15.7 16.4 17.9 18.9 19.1 19.9 19.9 19.1 20.0 21.3 22.0 22.3 19.5 ..

Österreich 11.3 10.8 11.2 12.6 13.5 13.4 14.0 14.5 13.1 12.4 11.9 12.1 12.3 ..

Portugal 12.2 12.2 12.0 13.0 13.4 12.4 13.1 11.9 13.6 12.9 12.7 .. .. ..

Schweden 24.1 23.3 24.8 27.1 28.7 31.3 28.7 26.3 24.7 24.3 25.6 25.0 .. ..

Schweiz 15.7 16.2 17.9 18.0 19.1 18.9 19.3 20.7 20.7 21.9 21.0 20.3 .. ..

Spanien 12.5 14.6 14.5 14.7 14.9 14.7 14.3 13.8 13.6 13.3 12.7 13.0 13.6 13.7

Ver. Königreich 23.0 25.1 23.8 25.6 27.2 30.0 28.0 26.5 24.5 25.0 24.6 24.7 23.8 ..

Ver. Staaten 27.2 27.8 28.9 29.1 30.6 32.0 30.3 29.1 28.9 28.1 26.5 25.6 26.0 26.3
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